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Herren-Bezirksliga

TV Hebsack : SG Bettringen 
Samstag, 16.10.2021, 17:30 Uhr

SG Bettringen stockt Punktekonto in der Herren-Bezirksliga 
auf

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von der SG Bettringen, als Stefan
Holl sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV Hebsack sicherstellen konnte.
In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV Hebsack ersatzgeschwächt angetreten und
taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange mit Zimmermann / Holl ringen mussten Knabben-Felle / Fett in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Waibel / Haller verloren ihr Match indessen gegen Knödler / Knödler chancenlos
mit 3:11, 8:11, 3:11. Es war ein langes Spiel, bis Feger / Borgwardt ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Wohlfarth / Knödler quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an das Gastteam. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hartmut Knabben-Felle hatte gegen Joachim
Zimmermann bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Nichts zu bestellen hatte danach
Jürgen Fett bei seinem 0:3 gegen Claus Knödler. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Fabian Waibel verlor seine Partie
gegen Marcel Knödler chancenlos in drei Sätzen. Fast verloren schien wenig später das Spiel von
Alfred Feger gegen Jochen Wohlfarth, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Alfred Feger
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Feger zu Ende ging. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Beim 6:11, 8:11, 7:11 gegen Niko
Knödler fand indessen Pascal Borgwardt von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Kevin Haller verlor sein Spiel gegen Stefan Holl chancenlos mit 0:3. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Hartmut Knabben-
Felle den Fünf-Satz-Sieg gegen Claus Knödler feiern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim
anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Joachim Zimmermann hatte Jürgen Fett nur im ersten
Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Chancenlos war jedoch Fabian Waibel
gegen Jochen Wohlfarth nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Es dauerte eine Weile, bis Alfred
Feger sein 3:2 gegen Marcel Knödler feiern konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Stefan Holl hatte Pascal Borgwardt nur im ersten Satz eine Chance. Der 9:5
Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TV Hebsack nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTV Burgstetten am 23.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft der SG
Bettringen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSB Schwäbisch
Gmünd am 23.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Punkte:
 TV Hebsack

Doppel: Knabben-Felle / Fett (1), Waibel / Haller (0), Feger / Borgwardt (0) 
Einzel: H. Knabben-Felle (1), J. Fett (1), F. Waibel (0), A. Feger (2), P. Borgwardt (0), K. Haller (0) 

 SG Bettringen
Doppel: Knödler / Knödler (1), Zimmermann / Holl (0), Wohlfarth / Knödler (1) 
Einzel: C. Knödler (1), J. Zimmermann (1), J. Wohlfarth (1), M. Knödler (1), S. Holl (2), N. Knödler (1)


